
 

Lange Nacht der Kirchen Diözese und alle relevanten Infos dazu 
 

 

LANGE NACHT DER KIRCHEN 
Freitag, 2. Juni 2023, 18.00 Uhr bis Mitternacht (oder länger) 
Ein ökumenisches Projekt der Kirchen in Österreich 
 

 
 

Pressegespräch 
22. Mai 2023, 9:30 Uhr, 
Jesuitenkirche, im historischen Chorraum über der Sakristei 
 

 

Als Gäste dürfen wir begrüßen: 

 Andreas Berghöfer, Lektor der Evangelischen Johannesgemeinde Wien-Liesing:  

„Huachts guat zua“ – eine „G’schicht vom Jesus und seine Leit“ in Wiener Mundart  

wird ins Thema einführen. 

 

 P. Jörg Alt SJ (online aus Nürnberg zugeschaltet), Jesuitenpater und „Klimakleber“ 

 

 Cecily Corti – Sozialpionierin und Gründerin der „Vinzi-Rast“ 

 

 Bischof Andrej, Bischof der serbisch-orthodoxen Diözese von Österreich und der Schweiz 

 

 Oberkirchenrätin Ingrid Bachler, evangelische Kirche AB, stellvertretende Vorsitzende  

des Ökumenischen Rates der Kirchen in Österreich 

 

 P. Dariusz Schutzki CR, Bischofsvikar des Vikariats Wien-Stadt 

Eine Videobotschaft erwarten wir von Bischof Hermann Glettler, Diözesanbischof der Diözese 

Innsbruck und Vertreter der Anliegen der Langen Nacht der Kirchen in der Österreichischen 

Bischofskonferenz. 

Moderation: Markus Pories 
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Projektleitung der Langen Nacht der Kirchen: Vera Rieder und Markus Pories 

Ohne Schwellen in jeden Winkel der Kirche! 
 
Die Lange Nacht der Kirchen lädt am 2. Juni 2023 wieder zu einem vielfältigen Programm in österreichweit circa 
700 Kirchen. Insgesamt werden bei mehr als 3.000 Einzelveranstaltungen jährlich um die 300.000 
Besucherinnen und Besucher begrüßt. In Wien findet die Lange Nacht der Kirchen 2023 zum achtzehnten Mal 
statt, mit einer coronabedingten Zwangspause 2020 seit 19 Jahren. Hier erwarten die Besucherinnen und 
Besucher fast 1.000 Programmpunkte in den 190 teilnehmenden Kirchen. 
 
Ein ebenerdiges Programm ohne Schwellen(angst) 
Jede und jeder ist willkommen, wenn Musik der verschiedensten Stilrichtungen erklingt, wenn er oder sie bei 
Diskussionen und Talks über Gott und die Welt zuhören oder mitreden möchte, wenn man sich bei 
Meditationen, Gebet oder einfach in der Stille des Kirchenraums Kraft holen möchte. 
Und dazu werden auch Räume sichtbar gemacht und geöffnet, die man nicht so aufs erste als Kirche erkennt 
oder wo man sonst (fast) nie hineinkommt – mit und ohne Führungen in Keller, Dachböden, Türme oder 
versteckte Kammern und Kapellen ... 
Bei der Langen Nacht hat man viele Möglichkeiten und das alles ohne Eintrittsticket! 

 

Eine Erfolgsgeschichte mit Herzblut 

Am Anfang (2005) stand die Idee, in der Stadt Wien für einen Abend die Kirchenräume zu öffnen. Und seit 
neunzehn Jahren wird die Einladung von hunderttausenden Besucherinnen und Besuchern angenommen. 
Ebenso beeindruckend ist aber die Tatsache, dass sich jedes Jahr wieder tausende Menschen finden, die das 
Programm in den Kirchen planen, gestalten und umsetzen. Dass die Lange Nacht der Kirchen von unzähligen 
Engagierten mit viel Herzblut und noch mehr Liebe vorbereitet wird, merken die Gäste spätestens, wenn sie 
den Kirchenraum betreten. 
Das Programm zeigt den Schwerpunkt und die besonderen Interessen der in der jeweiligen Kirche Engagierten 
und wird lokal in der Pfarrgemeinde organisiert. Das beschert den Besucher:innen manchmal das Gefühl, als 
wäre man bei Freund:innen zu Besuch. 
 

Ab 17.50 Uhr läuten die teilnehmenden Kirchen die Lange Nacht ein 
Um 17.50 wird die Lange Nacht der Kirchen von den teilnehmenden Kirchen eingeläutet und dann beginnt für 
viele Besucher:innen ein Marathon. Die Auswahl fällt da schwer! 
Manche halten sich streng an ihre schon lang im Vorhinein geplante Route, andere spazieren von Kirche zu 
Kirche und einige bleiben auch an diesem Abend „ihrer“ Kirche treu und verbringen die ganze Nacht in dieser. 
 
Tausende Ehrenamtliche und Künstler:innen gestalten das Programm der größten ökumenischen 
Veranstaltung in Österreich 
Seit Anbeginn ist die Veranstaltung ein Teil des Lebens der christlichen Kirchen und somit zu einem 
nachhaltigen ökumenischen Erfolgsprojekt aller im Ökumenischen Rat der Kirchen in Österreich (ÖRKÖ) 
vertretenen christlichen Glaubensgemeinschaften geworden. Jährlich besuchen in ganz Österreich ungefähr 
300.000 Besucherinnen und Besucher die Veranstaltung. 
In Wien sind heuer 190 Kirchen dabei, damit sind wir wieder auf dem (Rekord-)Niveau von 2019, vor Corona. 
Die Lange Nacht der Kirchen findet allerdings nicht nur in Wien bzw. Österreich statt, sondern am gleichen Tag 
auch in Südtirol, Tschechien und in einigen Kantonen der Schweiz. 
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Organisation der Lange Nacht der Kirchen 
 

Die Lange Nacht der Kirchen findet in Wien seit 2005 statt. Ihren Anfang hat die Veranstaltung als Idee einiger 
Pfarren genommen, im ersten Jahr beteiligten sich auf Anhieb 180 Kirchen in der Erzdiözese Wien – heuer sind 
es ca. 700 Kirchen in Österreich mit fast 3000 einzelnen Programmpunkten. Jährlich kommen in ganz 
Österreich ungefähr 300.000 Besucherinnen und Besucher zur Veranstaltung. 

Seit fast 20 Jahren ist die Veranstaltung ein Teil des Lebens der christlichen Kirchen und somit zu einem 
nachhaltigen ökumenischen Erfolgsprojekt aller 16 im Ökumenischen Rat der Kirchen in Österreich (ÖRKÖ) 
vertretenen christlichen Glaubensgemeinschaften geworden.  
 
Tausende Ehrenamtliche sowie Künstlerinnen und Künstler bereiten die größte ökumenische Veranstaltung 
dieser Art vor. In Wien bietet die Lange Nacht der Kirchen die größte Anzahl an Veranstaltungen an einem 
Abend an. 
 

Lange Nacht der Kirchen in Europa  
 
Die Lange Nacht der Kirchen 2023 lädt in Österreich, Tschechien, Südtirol und der Schweiz zum Besuch der 
Kirchen ein. 
 
www.nockostelu.cz  
www.langenachtderkirchen.it 
www.langenachtderkirchen.ch  
www.langenachtderkirchen.at  
 
 

2. Juni 2023, ab 18.00 Uhr, Eintritt frei 
 

Nächste Termine für die Lange Nacht der Kirchen 
Freitag, 7. Juni 2024 
Freitag, 23. Mai 2025 

 

Medieninformation: 
 
Vera Rieder      Markus Pories 
0650 520 08 25      0664 824 37 55 
vera.rieder@langenachtderkirchen.at    m.pories@edw.or.at  
 
Bildmaterial www.langenachtderkirchen.at/downloads/presse  
 
 

http://www.nockostelu.cz/
http://www.langenachtderkirchen.it/
http://www.langenachtderkirchen.ch/
http://www.langenachtderkirchen.at/
mailto:vera.rieder@langenachtderkirchen.at
mailto:m.pories@edw.or.at
http://www.langenachtderkirchen.at/downloads/presse
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Lange Nacht der Kirchen Fakten und Zahlen 

2. Juni 2023, 18 Uhr, Eintritt frei, Tel. 01/515 52-3434, www.langenachtderkirchen.at  
 

Teilnehmende Kirchen Erzdiözese Wien 

192 Kirchen (37 dieser Kirchen befinden sich im Bundesland Niederösterreich) 
912 Veranstaltungen (Konzerte, Führungen, Diskussionen & Lesungen, Gottesdienste, Programmpunkte für 
Kinder und Familien u.v.m.) 

Teilnehmende Kirchen Österreich 

Erzdiözese Wien 
(Wien und östliches NÖ) 192 Kirchen 914 Veranstaltungen 

Burgenland    31 Kirchen 138 Veranstaltungen 

Steiermark   94 Kirchen 352 Veranstaltungen 

Kärnten   82 Kirchen 159 Veranstaltungen 

Diözese Innsbruck 
(westl. Teil Nordtirol, Osttirol) 42 Kirchen 80 Veranstaltungen 

Oberösterreich   72 Kirchen 303 Veranstaltungen 

Diözese St. Pölten 
(Westliches Niederösterreich) 76 Kirchen 273 Veranstaltungen 

Vorarlberg   55 Kirchen 228 Veranstaltungen 

Erzdiözese Salzburg 
(Salzburg und östl. Nordtirol) 49 Kirchen 105 Veranstaltungen 

Österreichweit   693 Kirchen 2552 Veranstaltungen 

2023 beteiligen sich alle österreichischen Diözesen  

 

Lange Nacht der Kirchen in Europa 

Südtirol    47 Kirchen 103 Veranstaltungen 
www.langenachtderkirchen.it  
 
Tschechien   1692 Kirchen 5463 Veranstaltungen 
www.nockostelu.cz  
 
Schweiz: Kantone Aargau, Basel-Landschaft, Bern, Freiburg, Graubünden, Jura, Luzern, 
Solothurn, Thurgau, Zug und Zürich 
    748 Kirchen 2351 Veranstaltungen 
www.langenachtderkirchen.ch  
 

http://www.langenachtderkirchen.at/
http://www.langenachtderkirchen.it/
http://www.nockostelu.cz/
http://www.langenachtderkirchen.ch/
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Die Programmpunkte in den Kirchen unserer Gäste: 
P. Jörg Alt SJ – 

Jesuitenkirche  
 
Website: https://jesuitenkirche-wien.at 
Adresse: Dr.-Ignaz-Seipel-Platz 1 1010 Wien 
Anfahrt: U3 (Stubentor) 

Künstliche Intelligenz: Fluch, Segen oder beides? 18:00 – 19:15 
KI (Künstliche Intelligenz) gibt es schon lange, was hat den aktuellen Hype ausgelöst? Ein Blitzlicht auf die 
neuesten Entwicklungen in der KI – Herausforderungen für Gesellschaft, Politik und Verwaltung. 
Dipl. Ing. Christian Habernig (Leiter PACE – Digitale Innovation und FastLane bei Magistrat der Stadt Wien – 
Wien Digital) 
Ort: Arrupe-Saal 

Eucharistiefeier jesuitenweltweit 18:30 – 19:30 
mit Klaus Väthröder SJ, Delegat für Soziales und Ökologie der Jesuiten in Zentraleuropa. 
Ort: Werktagskapelle. 

Klimakatastrophe: Bocken und Blocken als letzte Chance? 19:30 – 21:00 
Vortrag und Gespräch mit Jörg Alt SJ, Jesuit, Sozialwissenschaftler, Aktivist. Als „Klimapater“ macht Jörg Alt SJ 
seit Monaten Schlagzeilen. Er unterstützt die Straßenblockaden der „Letzten Generation“ in Wort und Tat und 
riskiert dabei auch selbst Geld- und Gefängnisstrafen. 
Jesuit, Sozialwissenschaftler, Aktivist: Als „Klimapater“ macht Jörg Alt SJ seit Monaten Schlagzeilen. Er 
unterstützt die Straßenblockaden der „Letzten Generation“ in Wort und Tat und riskiert dabei auch selbst 
Geld- und Gefängnisstrafen: „Diese Aktionen sind vielleicht der letzte Weckruf, wenn die Begrenzung der 
Erderhitzung auf 1,5 Grad überhaupt noch eine Chance haben soll.“ Mit seinen Mitstreiter:innen Lina Eichler 
und Henning Jeschke hat er das Buch „Die letzte Generation – das sind wir alle“ als Plädoyer für zivilen 
Ungehorsam verfasst. Denn: „Wenn die Welt in Flammen steht, hilft es nicht, den Feueralarm auszustellen.“ 
Ort: Arrupe-Saal. 

Orgelführung 20:00 – 21:00 
Führung auf die Orgelempore und Erklärung des Instruments. 

Orgelkonzert mit Improvisationen 21:00 – 22:00 
 

  

https://jesuitenkirche-wien.at/
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Die Programmpunkte in den Kirchen unserer Gäste: 
Andreas Berghöfer – 

Evangelische Johannesgemeinde Liesing 
 

Website: www.evang-liesing.at 

Adresse: Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10 1230 Wien 

Anfahrt: Bus 66A Haltestelle Mehlführergasse bzw. Schulzentrum Liesing 

„Huachts guad zua!“ 18:00 – 18:45 
Wienerlied und „G’schichtn vom Jesus und seine Leit“ in Wiener Mundart. 
Pfarrer Harald Mally (katholische Pfarre Mauer) und Lektor Andreas Berghöfer (evangelische Pfarre Liesing) 
gestalten gemeinsam diese Eröffnung der Langen Nacht in der ev. Johanneskirche. 

Konzert 19:00 – 20:00 
Clara Sophia Murnig spielt Stücke von Robert Schumann – Albumblätter Op. 99, Clara Schumann – Variationen 
über ein Thema von R. Schumann, Johannes Brahms – Klavierstücke Op. 111, Jean Sibelius – The Trees Op. 75. 

„Relief-Kunst im 20. Jahrhundert.“ 20:00 – 20:30 
Kunstgeschichtliche Führung durch den Lichtraum Johanneskirche. Pfarrer i.E. Wolfgang König führt durch die 
Johanneskirche und erläutert die Kunst-Reliefs in der Kirche. Eine kunstgeschichtliche Führung mit 
Schwerpunkt zu biblischen Themen. 

Singen mit WOOF 20:30 – 20:50 
Das Musikensemble WOOF spielt Lieder zum Mitsingen zum Thema „Tag und Nacht“. 

Theater „Jesus is back!“ 21:00 – 21:15 
Die Theategruppe METANOIA führt ein lustiges Anspiel mit dem Titel „Jesus is back!“ auf. 

„Renaissance Musik und Tänze“ 21:30 – 22:00 
Ein Blockflötenensemble mit Herta Feichtinger spielt Musik und Tänze aus der Renaissancezeit und spricht 
Worte für den Weg. 

Abendsegen 22:00 – 22:10 
Pfarrerin Kathrin Götz spricht einen Abendsegen. 

  

http://www.evang-liesing.at/


 

Lange Nacht der Kirchen Diözese und alle relevanten Infos dazu 
 

 

Die Programmpunkte in den Kirchen unserer Gäste: 
Cecily Corti – 

Pfarrkirche Hinterbrühl 
 

Website: www.pfarre-hinterbruehl.at 
Adresse: Hauptstraße 68 2371 Hinterbrühl 
Anfahrt: Autobus-Verbindung ab/nach Bahnhof Mödling (S-Bahn-Station) 

 

Festliche Eröffnung 19:30 – 19:45 
Das „Come2gether“-Ensemble 
Pfarrer Mag. P. Elmar Pitterle SVD 

Cecily Corti: „Menschsein – wie geht das?“ 19:45 – 20:30 
Die Sozial-Pionierin und Gründerin von „Vinzirast“ über ihre Erfahrungen mit Seelennot und Menschenwürde. 

Musik fürs Herz 20:30 – 20:45 
Das „Come2gether“-Ensemble 

Heinz Nußbaumer: Bei Mönchen und Mächtigen 20:45 – 21:30 
Von Hinterbrühl in die Welt – ein Lebens-Rückblick. 

In die Nacht-Singen 21:30 – 22:00 
Helga Löschnig und das „Come2gether“-Ensemble. 
Anschließend Beisammensein bei Brot und Wein. 

 
  

http://www.pfarre-hinterbruehl.at/
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Die Programmpunkte in den Kirchen unserer Gäste: 
 Bischof Andrej – 

Serbisch-orthodoxe Kirche zum Hl. Sava 
 
Website: www.crkva.at 
Adresse: Veithgasse 3 1030 Wien 
Anfahrt: 4A, 71, 1, D, U4 

 

Vesper in deutscher Sprache in der Kathedrale 18:00 – 19:30 
Vesper in deutscher Sprache in der Kathedrale. 

Rundgang durch die Kathedrale 19:30 – 24:00 

Runder Tisch über die Entführung zweier Bischöfe aus Syrien 19:30 – 20:30 
über die Entführung zweier Bischöfe aus Syrien mit anschließender Diskussion. Im 2. Stock. 

Festakt im bischöflichen Empfangssaal im 4. Stock 20:30 – 22:00 
im bischöflichen Empfangssaal. Im 4. Stock. 

   

http://www.crkva.at/
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Die Programmpunkte in den Kirchen unserer Gäste: 
Oberkirchenrätin Ingrid Bachler/ 
Ökumenischer Rat der Kirchen in Österreich –  

Deutschordenskirche  
 
Adresse: Singerstraße 7 1010 Wien 
Anfahrt: U1, U3 (Stephansplatz)  

 
 
Meine ganze Ohnmacht bringe ich vor dich. Wandle sie in Stärke … 24:00 – 01:00 
Ökumenisches Abschlussgebet des Ökumenischen Rates der Kirchen in Österreich. 
In dieses Nachtgebet bringen wir viele Anliegen ein, die wir im Laufe dieser Nacht gesammelt haben: Möge uns 
der auferstandene Herr Stärke und Hoffnung geben, wie wir die Ohnmacht dieser Welt überwinden können! 

Wege aus der Ohnmacht. Vorträge, Statements und Gespräche zu Themen der Zeit 
18:25 – 23:00 
Viele Themen beschäftigen und belasten die Menschen. Als Christen können und wollen wir argumentativ 
Standpunkte erörtern, verstehen und bisweilen auch Meinungen stehen lassen, aber trotzdem immer im 
Gespräch bleiben. Das Publikum ist eingeladen, sich durch eigene (Gegen-)Redebeiträge einzubringen. 
Moderation: Henning Klingen (Kathpress, Chefredakteur „miteinander“) 
Zwischenaktmusik: Raphaël Bereau, Gitarre (19:45, 20:55, 21:55) 

Sind Journalismus und Medien noch glaubwürdig? 18:30 – 20:00 
Statements: Liza Ulitzka, Chefredakteurin „Die Krähe“ und Mitverfasserin des Manifests „Für eine Erneuerung 
des Journalismus“, und Christian Schüller, freier Journalist und Autor 

Ohnmächtig vor dem Wirtschaftssystem? – Angst und Angstmacherei. Für eine Wirtschaftspolitik, die 
Hoffnung macht. 20:00 – 21:00 
Statement: Markus Marterbauer (AK Wien), Gegenrede und Diskussion 

Ohnmächtig vor der Klimakrise? – Haben wir noch eine Chance? 21:00 – 22:00 
Statement: P. Franz Helm SVD (Rektor Missionshaus St. Gabriel, Proponent des Klimavolksbegehrens und von 
„Religions for Future“)  

Ohnmächtig vor der Wissenschaft? Wem/Was kann man noch glauben? 22:00 – 23:00 
Statement: Univ. Prof. Dr. Matthias Beck, em. Professor für Ethik, Mediziner, Pfarrer in Wien 
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Die Programmpunkte in den Kirchen unserer Gäste: 
P. Dariusz Schutzki CR – 

St. Othmar unter den Weißgerbern 
 
Website: www.st-othmar.at 
Adresse: Kolonitzplatz 1 1030 Wien 
Anfahrt: Bahnhof Wien Mitte U3/U4/Schnellbahn - Fußweg 5 Minuten. Straßenbahn Linie O, 
Station Radetzkystraße/Matthäusgasse Straßenbahn Linie 1, Station Radetzkyplatz 

Nimm dir Zeit zum Plaudern 18:00 – 23:00 
Nehmen Sie sich Zeit und kommen Sie zum Plaudern bei einer kleinen Jause und einem Gläschen Wein oder 
Fruchtsaft in den „Josefsaal“, unseren Pfarrsaal. 

Führung auf einen der höchsten Kirchtürme Wiens 18:00 – 23:00 
mit Blick über das abendliche Wien. Genießen Sie den Blick über das abendliche Wien von einem der höchsten 
Kirchtürme Wiens aus! 

„Stylus Phantasticus“ – Kammermusik des 17. Jahrhunderts 19:00 – 19:50 
Annemarie Buchinger – Blockflöte & Barockcello 
Philipp Toman – Barockvioline 
Marita Rohregger – Cembalo  
Das Wiener Barockensemble präsentiert selten zu hörende frühbarocke Werke von Dario Castello, Johann 
Schop, Jan Pieterszoon Sweelinck, Johann Vierdanck und anderen. 

Tanzen (nicht) verboten! 20:00 – 21:15 
Ungarische Tänze, Tango Nuevo, Jazz Waltz, Konzert-Polkas – Sinfonische Blasmusik für die Seele erwartet Sie 
beim Konzert der Stadtkapelle Wolkersdorf. Wer möchte, darf auch tanzen – aber auf eigene Gefahr! Erleben 
Sie ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Konzert mit den Musikanten aus Wolkersdorf. 

„ALLMÄCHT’GE JUNGFRAU” – VIVA LA CLASSICA! 21:45 – 22:15 
„Ave Maria“ sind die einleitenden Worte des Erzengels Gabriel an die Jungfrau Maria, die Mutter Gottes, und 
„Gegrüßet seist Du, Maria“ ist das wichtigste Gebet der Marienverehrung. Die größten Komponisten haben 
sich dessen angenommen – wir präsentieren Ihnen eine Auswahl der schönsten Vertonungen des Ave Maria-
Gebetes.  

Misa Tango (Tangomesse) von Luis Bacalov 22:30 – 23:30 
Im musikalischen Rahmen der Misa Tango erzählt Raúl de Marr beginnend mit der Genesis (Kyrie) über den 
Sündenfall und die Sünden der Welt (Agnus Dei) zur Erlösung (Gloria), den Kampf der Religionen (Credo) bis zu 
Getsemane und Kreuzigung (Sanctus) und Auferstehung (Gloria). 

 

http://www.st-othmar.at/

